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Theater Events Restaurant
Am Rand gsäät

Dschihad sprich Pfnösl* Simon Enzler

HANSPETER MULLER-DROSSAART
«Unteranderem: Überleben Sie gut!»
Di 23.3. Uraufführung
Mi 24.3. - Fr 26.3.
20.00 Uhr

HELFRIED
Das Best-of-Programm - 10 Jahre Helfried

Mi 31.3.
20.00 Uhr

MURAT TOPAL
«Tschüssi Copski!» - Ein Cop packt ein

Sa 3.4.
20.00 Uhr

THEATERSPORT
Die Impro-Comedy-Show - das spontane
Bühnenspektakel
Di 6.4., 20.00 Uhr

Wenn
en Mensch verschnupft

ischd, denntönts eso: «Hadschi!»
Wenn e Kamel verschnupft ischd,

denn tönts eso: «Dschihad!» De Dschihad
ischd medizinisch eine Reizreaktion,

hervorgerufen durch eine

virenbedingte Immuninsuffizienz.

Ond es isch i einzelne
Fäll, namentlich in Libye, scho-

gärvorcho, dass die Chrankheit
vom Tier ufde Mensch öbeträ-

ge wode ische.

Aber 's Problem vo dem
libysche Pfnösl liegt ziitlich viel
wieter zrog. Ond do mömmer
etz historisch e chli ushole: Wo
de Hannibal mit sinem Gefolge d'Alpe
überquert hät, ischd er z'Genfonne wäg ämä sehr

aggressive Fieber, won er bi enäm vo sinä
Notztier gholt hät - vermuetlich äbä irgend
ä bedienschdets Kamel - feschtgsässä ond
hät sich vo dem Schock nie me richtig erholt.
De Hannibal het tobt ond gääfered i sinnem
Fieberwahn. Die tönn-hütigschte Elefante

trompetid jo bekanntlich us de tickschte
Rössel.

Won er d'Schwiiz wieder richtig Südeverloh
hät, hät er de Keim vo dem Fieber all no i sich
inne träged ond i sis Heimatland igschleppt.

Äso hät sich denn schliesslich au sin Vater
infiziert ond rast set do wild i dä Wüesti om-
menand.

Esfolgt nun eine politische
Enthüllung: Zom verhindere, dass

de Dschihad - oder efach de

Kamelpfnöls - ufd'Schwiz öbe-

rischwappt, hät mä sicherheits-

politesch reagiert: S'BAG schaf-
fed nemlich set e paar Mönäd
försVBS. Tatsächlich! Wiitsich-
tig wie de Ueli Murer isch, hät
er d'Bedrohig vo Libye gsä cho
ond hät trotz knappe Mittel e

pragmateschi ond choschte-
günschtegi Lösig gfonde. Die

rond 10 Millione Schweinegrippeimpfige,
wo d'Schwiiz zviel ikauft hät, will de Murer
zor Bekempfig vom drohende Kamelpfnö-
sel isetze ond ufAfrika abischicke.

D'Tatschach, dass die Impfege uf Afrika
abigschickt werid, hät also viel wenige mit
Entwickligshilf oder sös eme soziale Akt
z'tue als vielmehr mit Bevölkerigsschutz.

Eso wet quasi s'Kamel detä gimpft, wo's
ischd, nemlich i de Wüesti.

* Föd Onderlendär: Pfnüsel

Endlich ein Werte-Kompromiss: Transparent-Burka

Nebelspalter Nr. 4 | 2010

VORVERKAUF

www.casinotheater.ch oder 052 260 58 58

Landbote

TAGBLATT

Zürcher
Kantonalbank winterthur


	Endlich ein Werte-Kompromiss : Transparent-Burka

